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die Ackerbauer zogen großen Nutzen aus den, Weinerträguiß und auch der Gewerbestand 

fühlte sich gefordert, nicht nur durch den aus dem allgemeinen Wohlstand ihm 

crwach,enden Gewinn, sondern auch durch seine eigenen Weingärten oder den nebenbei 

betriebenen Weinhandcl. Gegenwärtig wendet die fleißige Bevölkerung der Stadt alles 

an, um ihre Weingärten wieder herzustellen; sie kauft um theneres Geld die benachbarten 

Sandgebrete an, um sich durch deren Bepflanzung das Einkommen zu sichern, das sie 

bisher aus dem Weine zog, und um auf diesem Wege ihre unvergleichliche Fachkundigst 
iin Weinbau zu bethätigen. 

M° °r t>-h°,t zu d-u s-it urullru Z-it-u i-«oh,„-u Ort«,. Uut-r d«, Ärpudisch-u 

»t'mgrn gehör,- es summ, ,-i„-r Muuth durch Douutio» L-dizl-us d-s H-ilig-„ zu», 

B.s,tz des Er,-„-r Biz.hums, wuhrrud di- setz, ihm zug-HSrig-n Puß,-„. w-tch- u°rd-,u 

b°t°ud-r- s-m.tude» b„b-,-u. „,r B-gii,-r„„g v°„ P-rsou-„ b-s königlich-» Hoshultz 

d,-„t,m «uu.g »url Ruber, «schädig,- d-s Srluuer Bis,hum durch di, G-m-iud- 

Guruld „,, H.«,s.r Lu,ui,ul. ».Hst d-r Hidudg-r Muuth. «shr-„d -r Muhr „ub di- 

t-chbu,ge„,-,ndi». summ, d-r S-m-iud- S-ikuu, un d-r «umurner und d-r S-m-iud- 

B-l-g un d-r B-ßßr-m-r Sr-uz-, d-u B,,rggüt-r» »ou Lsökukö uuglicdrr,-. 

»"t d-m srührr s-lbstüudig-n Buju, -iu- G-meiub, ,,„d 

z-h, ssoo Eiuwuhuer. es ist Mi.,-lp„»,t d-s B.zirk-s „ud Sih d-r B°jirI--,,„-r 

um b-sth,,« ,-d-,u Auch zuhsrnch- gut uuzg-bild-,- G-w-rbsl-u,-. bi- -iu° -ig-u, g-w-rh. 

Ich- «°rp-rsch°st b„d-». -iu- Sch»,- fü, g-w-rh,ich. L-Hrliug- -rh-,„u uud dir g-w-rh. 

^ch-u «- urfuiss, «,„z größ.u Uuckr-is-z b-fri-dig-u. Sz hu. ,» j,d«„ S.udt.h-il- 

"s !°w>- -me »uuh-n. ,,„d -iu- M-dch-u-Bürg-rschul-, f-r»-r „„gurisch- 

m,d d'utsch- ' °m,schck°,h°li,ch-. ,„«i. .°uu,.li,ch.r-s-ru,irt- K,rch-„. -iu- Shu-gug-, «», 

-purkus,,. Cr-diw-rb-ud. -i» Lusiuu. m-hr-r. L-s-eirk.l, «„„ „„h,,hg,jg„, 

Frumub-r.,» -,»-„ Feu-rw-hru-reiu. Di- S,r-ß-u find wuh, g-orbu-,. d°ch Hub«, blüh 

-, «Utk, «ud -,„,g- ,„ d-u Murl, u,ü»d-ud- Struß-u -iu-u m.hr stüdtisch-u LH-r»I„r. 

-r h°h-r g-,.g-u- Th-,l d-s schöu«, großen Mur,t-z ist durch duz s»,u,ziu-r,l°st.r 

-r t,-,-r g-l-g-u- Th.,l durch dus grust-, j-tz, »»„ „,-hr-r-u Pur.-i-u b-w„h„,- Kust-st 

mr Fr-,,.„-u um, Luzmßkh. d-s sog,„au,,,- .,-,t-„.K»st-st. ubg-sch,°fsr„. I„u d-u 

M°-r erblick, muu d-S j-h. ulz Schul- di°,.°„d° Lumitu.zhuus. -iu- b.d.«,. 

Reckschul- Mehrer- r.chl hübsch- Priu-.häus-r uud im Schul,.» br-i,äst„-r -n-r Bäume 

du- °». d-u, o,rig-„ Suhrhuuder, stumm-ud. h-rlumg-b-ue Schluß d-r Grus«, 

L-mb-rg m„ s-iu-u uusg-d-h»,«, R.b-„g.hSud-„, S-i.lich ist d-r Murst ,»,. Buumeu 

TbÄ MM-ud s-i„ östlich-r, häh-r g-l-g-u-r 
»Mt bckb-t «u- hübsch- Pro»,-„»d-. Di- Grundstück- im östlich-,, Th«,, d-r Sludt 

>- zum apuziuerkloster waren noch zu Anfang di^es Jahrhunderts mit Wald bedeckt. 


